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Vorwort

Diese Europäische Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 128 �Dachdeckungsprodukte für überlappende Ver-
legung und Produkte für Außenwandbekleidung� erarbeitet, dessen Sekretariat vom IBN gehalten wird.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines iden-
tischen Textes oder durch Anerkennung bis März 2001, und etwaige entgegenstehende nationale Normen müssen bis
März 2001 zurückgezogen werden.

Diese Europäische Norm wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die Europäische
Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-Richtlinien.

Die Anhänge A, C, D und E dieser Europäischen Norm sind informativ, der Anhang B ist normativ.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder gehal-
ten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland,
Irland, Island, Italien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien, die
Tschechische Republik und das Vereinigte Königreich.
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Einleitung

Bild 1 gibt einen Überblick über die Stellung der vorliegenden Norm innerhalb des Normensystems von CEN für Dach-
deckungsprodukte aus Metall.

In der vorliegenden Norm wird das Leistungsvermögen des Produktes auf der Grundlage von Berechnungen und mehreren
Typprüfungen festgelegt.

Das Leistungsvermögen eines Daches aus den hier beschriebenen Produkten hängt nicht nur von den in dieser Norm fest-
gelegten Produkteigenschaften, sondern auch von der Konstruktion, der Bauweise und dem Verhalten der gesamten Dach-
konstruktion in Bezug auf die jeweiligen Umwelt- und Einsatzbedingungen ab.
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1 Anwendungsbereich

Dieser Teil von EN 508 legt die Anforderungen an selbst-
tragende Dachdeckungsprodukte aus nicht rostendem
Stahlblech für diskontinuierliche (überlappende) Ver-
legung mit oder ohne zusätzliche metallische Überzüge
und/oder organischen Beschichtungen fest.

Die vorliegende Norm legt die allgemeinen Merkmale,
Definitionen, Klassifizierungen und Etikettierung für die
Elemente fest sowie die Anforderungen an die Werk-
stoffe, aus denen die Produkte hergestellt werden
können. Sie ist dafür bestimmt, entweder vom Hersteller
verwendet zu werden, um sicherzustellen, dass seine
Produkte den Anforderungen entsprechen, oder vom
Käufer, um zu überprüfen, ob die Produkte den Anforde-
rungen entsprechen, bevor sie das Werk verlassen. Die
Norm legt die Anforderungen für Produkte fest, unter
denen die Produkte allen normalen Einsatzbedingungen
gerecht werden.

Die Norm gilt für alle selbsttragenden Dachdeckungsele-
mente aus nicht rostendem Stahlblech zur diskonti-
nuierlichen Verlegung. Diese profilierten Elemente sind
ausgelegt, um das Eindringen von Wind, Regen und
Schnee in das Bauwerk zu verhindern und um die daraus
und aus Instandhaltungsarbeiten resultierenden Lasten
auf die tragende Unterkonstruktion zu übertragen.

Die Anforderungen an die Unterkonstruktion, die Kon-
struktion des Dachsystems und an die Ausführung der
Verbindungen und der Zubehörteile sind nicht Gegen-
stand dieser Norm.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder un-
datierte Verweisungen Festlegungen aus anderen Pub-
likationen. Diese normativen Verweisungen sind an den
jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen
sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen
gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen die-
ser Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls
sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet
sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe
der in Bezug genommenen Publikation.

EN 10088-1
Nicht rostende Stähle � Teil 1: Verzeichnis der nicht
rostenden Stähle

EN 10088-2
Nicht rostende Stähle � Teil 2: Technische Liefer-
bedingungen für Blech und Band für allgemeine
Verwendung

EN 10203
Kaltgewalztes elektrolytisch verzinntes Weißblech

EN 10259
Kaltbreitband und Blech aus nicht rostendem Stahl �
Grenzabmaße und Formtoleranzen

EN ISO 7438
Metallische Werkstoffe � Biegeversuch

3 Definitionen und Terminologie

Für die Anwendung dieser Norm gelten die folgenden
Definitionen und folgende Terminologie.

3.1
selbsttragendes Produkt

Ein Produkt, das auf Grund seines Materials und seiner
Form alle einwirkenden Lasten (z. B. Schnee-, Wind-,
Begehungslasten) aufnehmen kann und diese an Auflager
abgibt.

3.2
Werkstoffe

a) nicht rostender Stahl, Stahl mit mindestens 10,5%
Chromgehalt und höchstens 1,2% Kohlenstoffgehalt.

ANMERKUNG 1: Die nicht rostenden Stahlsorten für
Dachdeckungsprodukte sind:

� ferritische Stähle;

� austenitische Stähle mit oder ohne Molybdänzu-
legierung;

� austenitische-ferritische (Duplex-)Stähle und

� höherlegierte Sorten.

b) nicht rostender Ternestahl, nicht rostender Stahl,
der nach dem Terne-Verfahren kontinuierlich mit Blei
überzogen wurde.

c) verzinnter nicht rostender Stahl, nicht rostender
Stahl, der durch kontinuierliches Elektroüberziehen
mit Zinn überzogen wurde.

d) organisch beschichteter nicht rostender Stahl,
nicht rostender Stahl, nicht rostender Ternestahl oder
verzinnter nicht rostender Stahl, der durch Walzen-
oder Spritzauftrag kontinuierlich organisch beschichtet
wurde.

ANMERKUNG 2: EN 10169-1 bezieht sich auf diese
beschichtete Stahlart.

3.3 Profildefinitionen

3.3.1
Trapezblech

Selbsttragendes Profilblech, bei dem Längs- und Quer-
überlappung möglich sind und dessen Obergurte gerun-
det sein können; darüber hinaus können Obergurt, Stege
und Untergurt ausgesteift sein (siehe Bilder 2 bis 5).
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Bild 2: Querschnitt eines typischen Trapezprofils

Bild 3: Querschnitt eines typischen Trapezprofils
mit gerundetem Obergurt

Bild 4: Querschnitt eines typischen Trapezprofils
mit ausgesteiftem Obergurt und Steg

Bild 5: Querschnitt eines typischen Trapezprofils
mit ausgesteiftem Untergurt
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3.3.2
Wellblech

Selbsttragendes Element, bei dem Quer- und Längsüber-
lappung möglich sind und das aus einer Reihe von bogen-
förmigen Wellenbergen und -tälern besteht, die über tan-
gential angeordnete Stege miteinander verbunden sind
(siehe Bild 6).

3.3.3
Blech mit Stehfalz und verdeckten Verbindungen

Profiliertes selbsttragendes Element, bei dem die Verbin-
dungen innerhalb der Konstruktion verdeckt und vor Witte-
rungseinflüssen geschützt sind, wie in Bild 7 und Bild 8
dargestellt.

Die Profilausbildung ermöglicht die Bildung von Quer-
stößen vor Ort.

ANMERKUNG: Da diese Art von Bedachungselementen
in firmenspezifischen Dachsystemen verwendet wird,
werden in dieser Norm keine Anforderungen fest-
gelegt. Die Bemessungswerte dieser Bedachungs-
elemente werden üblicherweise durch Versuche
ermittelt.

3.3.4
Dachpfannenprofile

Teile typischer Dachpfannenprofile sind in Bild 9 darge-
stellt.

Das Dachpfannenprofil kann Stufenfalze haben. Die in
den Bildern 9a), 9b) und 9c) beschriebenen Dachpfannen
ermöglichen Quer- und Längsstöße.

ANMERKUNG: Da diese Art von Bedachungselementen in
firmenspezifischen Dachsystemen verwendet wird,
werden in dieser Norm keine Anforderungen festgelegt.

Die Bemessungswerte dieser Bedachungslemente
werden üblicherweise durch Versuche ermittelt.

3.4 Geometrische Definitionen

Die Bezeichnungen der verschiedenen Teilbereiche
typischer Trapezprofile sind in den Bildern 10a) und 10b)
angegeben, mit zusätzlichen Begriffen für Wellblech-
profile in Bild 11 und für Dachpfannenprofile in Bild 12.

3.5 Symbole und Abkürzungen

X nicht rostender Stahl

X .... + T nicht rostender Stahl mit Terne-Überzug

X .... + SE nicht rostender Stahl mit Zinn-Überzug

SP Polyester-Flüssigbeschichtung

SP-SI Silikon-modifizierte Polyester-Flüssig-
beschichtung

PVDF Polyvinylidenfluorid-Flüssigbeschichtung

PUR Polyurethan-Beschichtung

PVC(P) Polyvinylchlorid-(Plastisol)-Beschichtung,
aufgetragen im Coil-Coating-Verfahren
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Bild 6: Teil eines typischen Wellblechs

Bild 7: Typisches Profil mit Stehfalz

Bild 8: Typisches Profil mit verdeckten Verbindungen

Bild 9: Typische Dachpfannenprofile
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1 Baubreite

2 Untergurtsicke

3 Rippe

4 Stegsicke

5 Obere Öffnungsbreite

6 Steg

7 Höhe

8 Untergurt

9 Profilraster

10 Obergurt

11 Entwässerungsnut

12 Obergurtsicke

Bild 10a: Definitionen der Teile typischer Trapezprofilbleche

1 Biegeradius

2 Querstoß

3 Stegwinkel

4 überlappende Rippe

5 unterschneidende Rippe

6 Längsstoß wie bei Dachpfannen

Bild 10b: Definitionen der Teile typischer Trapezprofilbleche
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